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Berichterstatter: 

Abgeordneter Platner 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

§ 60 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. II S. 389) in der Fassung der Bekanntmachung über die 
Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages vom 
6. Dezember 1955 (Bundesgesetzbl. II S. 1048) erhält folgende 
Fassung : 

„(3) Die Ausschüsse dürfen sich im legislativen Geschäftsgang nur 
mit ihnen überwiesenen Gegenständen befassen, soweit nicht für ein- 
zelne Ausschüsse abweichende Bestimmungen in dieser Geschäfts- 
ordnung getroffen sind oder durch Beschluß des Bundestages ge- 
troffen werden. Im exekutiven Geschäftsgang steht den Ausschüssen 
im Rahmen ihres Zuständigkeitsbereichs das Recht zu, sich jederzeit 
durch die Bundesregierung unterrichten zu lassen. Für die Beschluß- 
fassung im Ausschuß genügt in diesem Fall die Zustimmung von 
einem Drittel der Mitglieder.” 

Bonn, den 8. Dezember 1956 
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Vorsitzender Berichterstatter 
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